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Der Kepler Salon wird zum 
Ort der Begegnung und der 
Information. Hochschulen, 
Bildungseinrichtungen, 
Krankenhäuser gestalten 
hier Wissensvermittlung, 
machen Forschung im Dialog 
mit ExpertInnen zugänglich 
und verständlich.  
Der Kepler Salon wird als 
Schaufenster der Wissen-
schaften und als Schalt-
stelle im Spannungsfeld 
zwischen Forschung und 
Alltag einen wichtigen 
Beitrag zur Lebenskultur 
leisten.  

Der Salon der schlauen 
Füchse wird von der  
KinderUniSteyr für Kin-
der im Alter von 7 bis 12 
Jahren konzipiert. Nicht 
ehrgeiziges Lernen steht 
im Vordergrund, sondern 
Neugier auf die Welt, Spaß 
am Experimentieren und die 
Freude am wissenschaftli-
chen Denken.



Wahrheit?

Kaum eine Schriftstellerin 
ist so berufen, das kom-
plexe Beziehungsgeflecht 
von Orient und Okzident, 
von Westen und Nahem Osten  
kompetent zu durchleuchten, 
wie Barbara Frischmuth. 
Die Faszination durch die 
reichhaltige Kultur des 
Islam und die Reflexion 
über die eigene und die 
fremde Kultur durchzieht 
ihr Werk auf vielfältige  
Weise. In den letzten 
Jahren ist der Islam als 
prägendes Element orien-
talischer Gesellschaften 
in unserer öffentlichen 
Wahrnehmung in seiner fun-
damentalistischen Ausprä-
gung zunehmend als Be-
drohung empfunden worden. 
Die Angst vor dem Fremden 
erlebt unvorstellbare Aus-
formungen, Abgrenzungen 
und Identitätspolitiken 
(aber auch Ahnungslosig-
keit und schlichte Igno-
ranz). Mit dieser viel-
schichtigen Thematik setzt 
sich Frischmuths Buch „Vom 
Fremdeln und vom Eigentü-
meln“ auseinander, das die 

Basis für die Veranstal-
tung bilden wird. Es geht 
damit um das Nachdenken 
über Selbst- und Fremdbil-
der der eigenen und der 
fremden Kultur und darum, 
welche Rolle „das Reli- 
giöse“ in diesem Verste-
hens- und Verständigungs-
prozess einnehmen kann. 
Ein Angebot auch, sich auf 
die kommenden Tage des 
Festivals 4020 einzustim-
men, das versuchen wird, 
einige der vielen Lesarten 
des Themas „Gott“ musika-
lisch und darüber hinaus 
auszuloten.



Barbara Frischmuth

Barbara Frischmuth (geboren 1941) studierte  

ab 1959 zunächst Englisch und Türkisch, 

dann Ungarisch und Türkisch (Dolmetscherin)  

an der Universität Graz, erhielt 1963 ein 

Dolmetsch-Diplom in Türkisch und 1964 

einen Abschluss als akademisch geprüfte 

Übersetzerin; von 1964 bis 1966 studierte 

sie Orientalistik in Wien. Seit 1966 ist 

Frischmuth hauptberuflich Schriftstellerin 

und Übersetzerin. Sie erhielt zahlreiche 

Auszeichnungen (u.a. Österreichischer Kin-

der- und Jugendbuchpreis 1972, Anton Wild-

gans-Preis 1973, Nabl-Preis 1999, Ehren-

preis des österreichischen Buchhandels für 

Toleranz in Denken und Handeln 2005). In 

ihren Erzählungen, Romanen und Theaterstü-

cken setzt sie sich mit der Situation der 

Frau in der Arbeitswelt auseinander und 

behandelt die Begegnung von orientalischer 

und westlicher Kultur. Darüber hinaus hat 

sie zahlreiche Werke aus dem Englischen 

und Ungarischen übersetzt.

Vortragende



Gastgeberin

Christine Haiden

Christine Haiden (1962 in Niederöster-

reich geboren) ist studierte Juristin

und seit Mitte der 1980er Jahre als 

Journalistin tätig. 1993 übernahm sie 

die Chefredaktion von „Welt der Frau“, 

einer Monatszeitschrift mit rund 50.000 

Abonnentinnen. Christine Haiden ist 

immer wieder auch als Moderatorin 

unterwegs und veröffentlichte in den 

letzten Jahren einige Bücher (unter 

anderem „Gartenmenschen“ und „Viel-

leicht bin ich ja ein Wunder. Gespräche 

mit einer 100-Jährigen“). Seit 2007 ist 

sie zudem Präsidentin des oberösterrei-

chischen Presseclubs und wurde 2008 in 

Oberösterreich zu Managerin des Jahres 

gewählt.



Wir danken unseren Sponsoren für  

die großzügige Unterstützung.
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